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Fragebogen    Abwasserfiltration

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen, diesen Fragebogen der DWA-Arbeitsgruppe KA-8.3 „Abwasserfiltrati-
on“ auszufüllen. Ihre Erfahrungen helfen anderen Betreibern und Planern. Die Bearbeitung des Fragebogens benötigt  
45-60 Minuten. Je nach Art der Filtration umfasst der Fragebogen 7 bis 10 Seiten.

1.	 Allgemeines zur Kläranlage
Name der Kläranlage 

Welche Grössenklasse hat die Kläranlage? 

Welche Ausbaugröße hat die Kläranlage?   EW

Für welches Q_M ist die Kläranlage ausgelegt  l/s

Welche Jahresabwassermenge (JAM) wird durchschnittlich in der Kläranlage behandelt?  m3/a

2.	 Allgemeines zur Filterstufe

Welcher Volumenstrom (Q) kann maximal mit der Filterstufe behandelt werden?  l/s

In welchem Jahr wurde die Filterstufe in Betrieb genommen? 

3.	 Gründe für den Bau der Filtration (Mehrfachauswahl möglich)
  �Verbesserter AFS-Rückhalt 

(AFS-Zielwert:  mg/l und/oder Trübungszielwert:   FNU/NTU)

  Erhöhte P-Anforderungen (Pges-Zielwert: )

  Spurenstoffentfernung (   Ozon,   PAK,   GAK,   Kombination)

  Biologische Nachbehandlung (Rest-Denitrifikation / Rest-Nitrifikation)

Anforderungen an die Stickstoffablaufwerte (vorhandenes bitte eintragen): 
Grenzwerte:

NH4-N  mg/l,	 NO2-N  mg/l,

NO3-N  mg/l, 	 und/oder Zielwert: Nges   mg/l

  Sonstige:  
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4.	 Ist auf der Kläranlage eine 4. Reinigungsstufe zur Spurenstoffentfernung in Betrieb?
  nein     ja 

Falls ja: War der Filter vor der Einrichtung der 4. Stufe schon vorhanden und in Betrieb?

 nein    ja, falls ja:

	\ Inwieweit wurden hierfür bauliche Veränderungen am Filter vorgenommen? (Filtermaterial, Düsenboden, Mess-
technik, Maschinentechnik, Einrichtung Fällmitteldosierung, Aktivkohledosierung, etc.)  

	\ Inwieweit wurden betriebliche Änderungen vorgenommen? (Spülprogramm, Fällmittelsteuerung, etc.) 

5.	 Bildet die Filterstufe die letzte Reinigungsstufe in der Kläranlage?
 ja     nein 

Falls nein, was schließt sich an? (z. B. GAK-Filtration, UV-Behandlung, etc.):  

6.	 Veränderungen am Filterbauwerk/Maschinentechnik
Was wurde seit Inbetriebnahme bautechnisch oder/und operativ am Filterbauwerk/Maschinentechnik wesentlich ver-
ändert/ersetzt? (Falls die Änderungen im Zusammenhang mit der Einrichtung der 4. Stufe erfolgt sind, sind hier keine 
weiteren Angaben zu machen, sofern diese bereits bei Frage Nr. 4 eingetragen wurden)  

Was würden Sie anpassen/verändern, wenn Sie nochmals einen Filter bauen würden?  

7.	 Zustand Filterbauwerk
Sind Korrosionsprobleme (Stahl-/Betonkorrosion) gegeben?

 nein    ja 
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8.	 Überdachung der Filtration
	\ Ist das gesamte Filterbauwerk eingehaust / im Gebäude?		    nein    ja

	\ Sind die Filterkammern abgedeckt / überdacht / beschattet?	   nein     ja
	\ Wenn ja, wie  

9.	 Einleitung des Schlammwassers (=Spülabwassers)
An welcher Stelle der Kläranlage wird das Schlammwasser der Spülung wieder eingeleitet? 

 Zulauf Kläranlage

 vor dem Sandfang

 in den Sandfang

 vor der Vorklärung

 vor der Belebung

 in die Belebung / Denitrifikation

 in die Belebung / Nitrifikation

  Sonstige:  

Ist ein Schlammwasserspeicher vorhanden?

 nein     ja 

falls ja, wie groß:  m3

10.	 Filtratverwendung
Wird das Erstfiltrat einer Filterkammer nach Wiederinbetriebnahme verworfen?  
(d. h. in den Abwasserbehandlungsprozess zurückgeführt?)

 nein     ja 

Falls ja, nach welchem Kriterium erfolgt die Entscheidung, dass das Filtrat dem Ablauf zugeführt wird? 

11.	 Fällmittelzugabe
Ist die Filtrationsstufe mit einer Fällmittelzugabe ausgestattet?

 nein     ja 

Falls ja, wie häufig ist die Fällmittelzugabe in Betrieb? 

  sehr selten (z. B. nur um Spitzen beim Gesamt-P abzumildern)

   immer mal wieder (typischerweise ein bis mehrmals pro Woche)

   häufig bzw. saisonal

   dauerhaft (z.B. bei PAK-Dosierung vor dem Filter, festes Element im Konzept der P-Elimination)
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\ Ist die Filteranlage mit einem separaten Flockungsreaktor ausgestattet? Falls ja, über welches Volumen verfügt 

der Reaktor  m3?
\ Fällmitteldosierung: 

    Konstant	     Volumenstromproportional	     Frachtproportional

\ Angaben über die Fällmittel – Wirksubstanz (WS) zur P-Fällung:  

   Eisen-Chlorid, 

   Eisen-Sulfat

   Aluminum-Chlorid

   Aluminium-Sulfat

   Aluminum und Eisen (Kombinationsprodukt)

   Calcium

   sonstiges: 

\ Verbrauchsmenge:   kg WS/a

\ Wie erfolgt die Einmischung des Fällmittels:

    Überfallkante

    Zugabe vor Pumpen

    Rohrflockung

    Statischer Mischer

    �separates Misch- und Reaktionsbecken, über 
welches Volumen verfügt dieses Misch- und 
Reaktionsbecken?  

 m3

    anderes Verfahren, Ausbildung 

12. Polymerzugabe
Ist die Filtrationsstufe neben der Fällmittelzugabe zusätzlich mit einer Polymerzugabe ausgestattet?

 nein     ja 

Falls ja, wird die Polymerdosierung genutzt? 
  ja

  nein (Falls nein, warum wird diese nicht genutzt?) 
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falls ja, sind nachstehende Fragen zusätzlich von Interesse:

	\ Polymerdosierung: 

   Konstant	    Volumenstromproportional	    Frachtproportional

	\ Polymertyp:

   Kationisch	    Anionisch 	    Nichtionisch

	\ Verbrauchsmenge:  kg WS/a

	\ Wie erfolgt die Einmischung des Polymers: 

   Überfallkante

   Zugabe vor Pumpen

   Rohrflockung

   Statischer Mischer

   separates Misch- und Reaktionsbecken, mit einem 

Volumen von:  m3

   anderes Verfahren, Ausbildung 

13.	 Art der Filtration
	\ Raumfiltration:

  Diskontinuierlich betrieben

   Abwärts durchströmt	    Aufwärts durchströmt 
→ bei einer dieser Antworten, weiter mit Fragenkomplex Nr. 14

   Kontinuierlich betrieben („Dyna-Sand“, „Contiflow“, etc.) 
→ bei dieser Antwort, weiter mit Fragenkomplex Nr. 15

   Schwerkraftfilter 
→ bei dieser Antwort keine Detailabfrage, weiter mit Fragenkomplex Nr. 18

   „Fuzzy-Filter“ 
→ bei dieser Antwort keine Detailabfrage, weiter mit Fragenkomplex Nr. 18

	\ Oberflächenfiltration:

   Polstoff-/(Tuch)filter 
→ bei dieser Antwort, weiter mit Fragenkomplex Nr. 16

   Mikrosieb 
→ bei dieser Antwort, weiter mit Fragenkomplex Nr. 17



Fragebogen    Abwasserfiltration

6

14.	 Raumfiltration – Diskontinuierlicher Ein-/Mehrschichtfilter

	\ Anzahl Filterkammern: 

	\ Abmessungen der Filterkammern (Länge x Breite):  x  m

	\ Schlitzweite der Filterdüsen:  mm

	\ Verfügt der Polsterraum über eine separate Entlüftungsleitung?   ja      nein  

	\ Wie hoch ist der Filterüberstau:  m

	\ Angaben zum Aufbau des Filterbetts:

–	 Schicht: �Material:  , Körnung:  mm,  

	 Höhe:  cm

–	� Schicht: �Material:	 , Körnung:  mm,  

	 Höhe:  cm

–	� Stützschicht (sofern vorhanden): �Material: , Körnung:  mm,  	

     Höhe:  cm

	\ Wurde das Filtermaterial schon einmal ausgetauscht / nachgefüllt?   ja       nein  

	\ Höhendifferenz zwischen der Höhenkote der Filterbettoberkante und dem maximalen Betriebswasserspiegel im 

Spülwasserspeicher:  m
alternativ:

Höhen (mNN) von 

   OK Filterbett:   und 

   max. Betriebswasserspiegel im Spülwasserspeicher:  

	\ Welche Messtechnik ist zur Steuerung und Überwachung des Filterbetriebs vorhanden? (Mehrfachnennung möglich)

   �Durchflussmessung im Zu- oder Ablauf einer Filterkammer 
(zur Erfassung/Steuerung der Wasserverteilung innerhalb des Filters)

   Druckmessungen innerhalb des Filterbetts

   Druckmessung im Polsterraum

   Trübung im Ablauf einer (einzelner) Filterkammer(n)
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	\ Wie erfolgt die Spülung der Filterkammern? 

    Aufstauspülung (Klappenfilter)

   Durchlaufspülung / Rinnenspülung

   Anderes Spülverfahren:  

	\ Sofern die Überstandshöhe in den Filterkammern konstant gehalten wird, was für ein Regelorgan wird für die 
Auslaufregelung genutzt?

– Aggregat: 

    Schieber	     Klappe

    Weiteres:  

–	 Wie wird das Aggregat angetrieben? 

     elektrisch	     pneumatisch

	\ Welche Auslösekriterien für die Filterspülung sind in der Automatik hinterlegt?  

    feste Uhrzeit

    Filterlaufzeit – ergänzend: welche Zeitdauer ist hinterlegt?  h

    Stellung Filtratregelorgan  (DN ):   % Öffnungsgrad

    Druckverlust  /    Filterwiderstand:   mbar

    �Stellung Regelorgan oder Druckverlust im Filterbett 
in Relation zum Durchfluss   ja       nein  

    definierte Durchsatzmenge:  m3

    Anstieg Filterüberstau

    Überschreitung eines vorgegebenen Trübungswertes

    oder rascher Anstieg der Trübung



Fragebogen    Abwasserfiltration

8

	\ Wie ist das Spülprogramm aufgebaut? Normalspülung (Mehrfachnennung möglich):

Phase Zweck  Luft- 
geschwindigkeit 

[m/h]

Wasser- 
geschwindigkeit 

[m/h]

Dauer

[min]
1. Unterbrechung des Zuflusses
2. Absenken des Überstauwasserspiegels
3. Aufbrechen des Filterbetts
3a Variante a: 

Luftspülung

3b Variante b: 
Wasserspülung

3c Variante c: 
Wasser- und anschließende Luftspülung

4. Luft-/Wasserspülung 
– �Ablösen des Filtermaterials bei hoher 

Turbulenz 
5 Entlüftung

6. Wasserspülung 
– Austrag der Feststoffe

Bei Filtern mit Klappenspülung: 
Wasserspülung – Austrag der sich abset-
zenden Schlammpartikel während des 
Schlammwasserabzugs

7. Wasserspülung – Klassierung der Filter-
medien und Trennung der Schichten

8. Inbetriebnahme des Filters

	\ Falls vorhanden (zutreffendes bitte ankreuzen ):  
     Kurzspülung  	     Intensivspülung

	\ Wenn vorhanden: folgender Ablauf ist hier gegeben (Mehrfachnennung möglich):

Phase Zweck  Luftgeschwindig-
keit 

[m/h]

Wassergeschwin-
digkeit 
[m/h]

Dauer

[min]
1. Unterbrechung des Zuflusses
2. Absenken des Überstauwasserspiegels
3. Aufbrechen des Filterbetts
3a Variante a: 

Luftspülung

3b Variante b: 
Wasserspülung

3c Variante c: 
Wasser- und anschließende Luftspülung
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Phase Zweck  Luftgeschwindig-
keit 

[m/h]

Wassergeschwin-
digkeit 
[m/h]

Dauer

[min]
4. Luft-/Wasserspülung 

– �Ablösen des Filtermaterials bei hoher 
Turbulenz 

5 Entlüftung

6. Wasserspülung 
– Austrag der Feststoffe

Bei Filtern mit Klappenspülung: 
Wasserspülung – Austrag der sich abset-
zenden Schlamm-partikel während des 
Schlammwasserabzugs

7. Wasserspülung – Klassierung der Filter-
medien und Trennung der Schichten

8. Inbetriebnahme des Filters

	\ Wurden im Laufe der Betriebszeit Anpassungen in den Spülprogrammen vorgenommen?  
  nein      ja     

Falls ja, welche?  

	\ Welche Wartungs-/Überwachungs-/Kontrollfrequenz haben Sie?:  

Vorschlag gemäß DWA-Themenband 
„Erfahrungen zum Betrieb von Abwasserfilteranlagen“ 
erschienen Mai 2009

Eigene Frequenz

Aufgabe Überwachungsfrequenz
Kontrolle der Filterbetthöhe 
(dies verdeutlicht sehr schnell, ob ein 
Filtermaterialaustrag stattfindet)

1 x pro Jahr

Kontrolle der Spüleffektivität 
(z.B. Absenkzeit bei definierter Klappen-
stellung)

1 x pro 6 Monate

Sichtprüfung der entleerten Schlamm-
wasserkammer

1 x pro 6 Monate

Blasenbildkontrolle bei Spüllufteintrag 1 x pro 6 Monate

Kontrolle des Polsterraums unter den 
Düsen

1 x pro Jahr

Turnusmäßige Siebanalysen des Filterma-
terials und des ausgetragenen Materials 
(Untersuchung TS/oTS)

1 x pro Jahr
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Vorschlag gemäß DWA-Themenband 
„Erfahrungen zum Betrieb von Abwasserfilteranlagen“ 
erschienen Mai 2009

Eigene Frequenz

Aufgabe Überwachungsfrequenz
Untersuchung der Schicht des Filtermate-
rials im Revisionsfall (Schürfung)

1 x pro 5 Jahre

Gibt es weitere Kontrollen (z. B. Sichtprüfung des Bauwerks)? Falls ja, welche und in welcher Frequenz werden diese 
durchgeführt?

→   weiter mit Fragenkomplex Nr. 18

15.	 Raumfiltration – Kontinuierlich betriebener Filter
	\ Ausführung in Edelstahl: 

Aus wie vielen Einzelbehältern besteht die Filtration? 

	\ Ausführung in Betonbauweise: 

Anzahl der Straßen:  

Filtereinheiten je Straße? (Trichterspitzen je Straße) 

	\ Abmessungen der Filterkammern (Länge x Breite):  m  x   m 

oder Durchmesser:  m              und Höhe:  m

	\ Angaben zum Aufbau des Filterbetts:
Material:  

,  

Körnung:  mm, Höhe:  cm

	\ Wurde das Filtermaterial schon einmal ausgetauscht / nachgefüllt?   ja       nein    

	\ Spülung 

Laufzeit Umwälzung:     min 

Pausezeit Umwälzung:  min

	\ Ab welchem Filterwiderstand wird die Sonderspülung ausgelöst?  

Filterwiderstand: 	     mbar / cm 
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	\ Welche Wartungs-/Überwachungs-/Kontrollfrequenz haben Sie?: 

Vorschlag gemäß Anlagenbauer Eigene Frequenz Erfolgt
Aufgabe Art der 

Kontrolle
Intervall über Wartungs-

vertrag
Sandbewegung Messen Wöchentlich  ja     nein    

Waschwassermenge Messen Wöchentlich  ja     nein    

Füllstand Medium Messen Wöchentlich  ja     nein    

Reinigung des Sandwä-
schers und Labyrinth

Wartung 2x monatlich  ja     nein    

Grobreinigung der Anlage Wartung Jährlich  ja     nein    

Überprüfung der oberen 
Einbauten

Wartung Jährlich  ja     nein    

Kontrolle der Schellen 
und Kupplungen, ggfls. 
Austausch

Wartung Jährlich  ja     nein    

Überprüfung des Sandwä-
schers, ggfls. Demontage 
und Reinigung

Wartung Jährlich  ja     nein    

Ausbau und Überprüfung 
der Mammutpumpen

Wartung Jährlich  ja     nein    

Ausbau und Reinigung der 
Luftkammern

Wartung Jährlich  ja     nein    

Kontrolle der Steuerein-
richtungen

Wartung Jährlich  ja     nein    

Kontrolle der maschinen-
technischen Einrichtungen

Wartung Jährlich  ja     nein    

Kontrolle der elektrischen 
Einrichtung

Wartung Jährlich  ja     nein    

Gibt es weitere Kontrollen (z.B. Sichtprüfung des Bauwerks)? Falls ja, welche und in welcher Frequenz werden 
diese durchgeführt?:

 ja     nein    

Text  ja     nein    

→  weiter mit Fragenkomplex Nr. 18

16.	 Polstofffilter (oder auch Tuchfilter genannt)

	\ Anzahl Filterkammern: 	

	\ Anzahl Scheiben je Filterkammer: 	

	\ Filterfläche pro Filterkammer: 	  m2

	\ Polstofftyp: 
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	\ Welche Wartungs-/Überwachungs-/Kontrollfrequenz haben Sie? 

Vorschlag gemäß Anlagenbauer Eigene Frequenz Erfolgt über 
WartungsvertragAufgabe Intervall

Allgemeiner Kontrollgang Filteranlage wöchentlich  ja     nein    

Kontrolle eines exemplarischen Filtertuchs, 
inklusive Aus- und Einbau

½-jährlich  ja     nein    

Reinigung der Wasserwechselzone 
und Filterkonstruktion

2-4-mal pro Jahr/ 
bedarfsorientiert

 ja     nein    

Allgemeine Wartung der Filterkonstruktion 
(u.a. Kontrolle Rückschlagklappen, Pumpen, 
Antriebsmotor und Dichtungsring) 

jährlich  ja     nein    

Exemplarische Verschleissprüfung 
der Absauglippe 

bei Tuchwechsel/-
reinigung

 ja     nein    

Tuchwechsel, inklusive Aus- und Einbau bedarfsorientiert  ja     nein    

Intensivreinigung, inklusive Aus- und Einbau bedarfsorientiert  ja     nein    

Standardreinigung, inklusive Aus- und Ein-
bau

bedarfsorientiert  ja     nein    

	\ Gibt es weitere Wartungsarbeiten oder Kontrollen (z. B. Sichtprüfung des Bauwerks)?  
Falls ja, welche: 

	\ Häufigkeit der manuellen Reinigung der Filtertücher: 
	\ Wie wird die manuelle Reinigung der Filtertücher durchgeführt? (Lanze/Hochdruckreiniger)  

	\ Standzeit der Filtertücher (in Jahren): 

	\ Verfügen die Kammern über eine separate Schwimmschlammabsaugvorrichtung? 
 ja     nein    

→  weiter mit Fragenkomplex Nr. 18

17.	 Mikrosieb
	\ Bauform 

 Trommelausführung	  Scheibenausführung 

	\ Anzahl Kammern: 

	\ Bei Scheibenausführung: Anzahl Scheiben je Kammer: 

	\ Gesamtfilterfläche der Anlage:  m2 
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	\ Werkstoff Siebgewebe 
 Edelstahl (1.4401; AISI316)	  PET (Polyethylenterephthalat) 

 Sonstiges: 

	\ Trenngrenze Mikrosieb

  10 µm

  15 µm

  20 µm

  40 µm

  Andere Trenngrenze: 

	\ Welche Wartungs-/Überwachungs-/Kontrollfrequenz haben Sie?

Vorschlag gemäß Anlagenbauer Eigene Frequenz Erfolgt über 
WartungsvertragAufgabe Intervall

Allgemeiner Kontrollgang Filteranlage wöchentlich  ja     nein    

Allgemeine Wartung der Filterkon-
struktion (u. a. Kontrolle Pumpen, 
Antriebsmotor, Lagerung)

jährlich  ja     nein    

Chemische Reinigung (in-Situ) Bedarfsorien-
tiert, optional

 ja     nein    

	\ Führen Sie eine chemische Reinigung der Mikrosiebung durch?

  Nein

  Ja, regelmäßig vorbeugend, Häufigkeit:  mal pro Jahr

  Ja, unregelmäßig bei Bedarf, Häufigkeit: ca.  mal pro Jahr

	\ Falls ja, welche Reinigungsmethode wenden Sie bei der chemischen Reinigung an? 
 
Oxidative Reinigung mit

    NaOCl: Konzentration:  ppm; Einwirkzeit: 

    H2O2: 	 Konzentration:  ppm; Einwirkzeit: 

    �Andere:   

	 Konzentration: ppm; Einwirkzeit: 
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Saure Reinigung mit

  Salzsäure: 	 Konzentration:  ppm; Einwirkzeit: 

  Zitronensäure: 	 Konzentration:  ppm; Einwirkzeit: 

  �Andere:  

	 Konzentration:  ppm; Einwirkzeit: 

	\ Gibt es weitere Wartungs- Reinigungs- oder Kontrollarbeiten (z. B. Sichtprüfung des Bauwerks)?  
Falls ja, welche:  

18.	 Messtechnik und Ablaufwerte
	\ An welchen Stellen des Filterbauwerks ist eine Trübungsmessung vorhanden?  

  Zulauf 	  Ablauf 	  keine vorhanden

   Sonstige: 

 

	\ Ist im Zulauf zum Filter ein Probenehmer installiert?  nein     ja     
 
Falls ja, werden dort regelmäßig 2-h/24-h Proben gezogen und analysiert? 

 ja     nein    

	\ Wie sind die Zu- und Ablaufwerte (der Filtration) im Jahresmittel? 
 
Zulauf Filtration (meist = Ablauf Nachklärung):

   Trübung: 	  NTU

   AFS: 	  mg/l

   Gesamt-P:  mg/l

   PO4-P:	   mg/l

   NH4-N: 	  mg/l

   NO3-N: 	  mg/l

   Nges:   	  mg/l
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Ablauf Filtration:

   Trübung: 	  NTU

   AFS: 	  mg/l

   Gesamt-P: 	  mg/l

   PO4-P: 	  mg/l

   NH4-N: 	  mg/l

   NO3-N: 	  mg/l

   Nges: 	  mg/l

19.	 Energiebedarf

Welcher Energiebedarf ist für den Betrieb des Filters gegeben?  kWh/a

20.	 Personalbedarf
Welcher Personalbedarf ist Ihrer Erfahrung nach für den Betrieb des Filters erforderlich?

	\ Routine-Tätigkeiten (ohne Laborarbeiten)  Stunden / Woche

	\ Seltene Tätigkeiten  Stunden / Jahr

	\ Wie erfolgt die Wartung? 

   Wartungsvertrag 	    eigenes Personal

21.	 Sonstiges
Welche sonstigen Hinweise, Erkenntnisse oder Besonderheiten möchten Sie Planern oder Betreibern mitgeben?


	Textfeld1023: 
	Textfeld1024: 
	Textfeld1025: 
	Textfeld1026: 
	Textfeld1027: 
	Textfeld1028: 
	Textfeld1029: 
	Kontrollkästchen 89: Off
	Textfeld1030: 
	Textfeld1031: 
	Kontrollkästchen 90: Off
	Textfeld1032: 
	Kontrollkästchen 91: Off
	Kontrollkästchen 110: Off
	Kontrollkästchen 111: Off
	Kontrollkästchen 112: Off
	Kontrollkästchen 113: Off
	Kontrollkästchen 92: Off
	Textfeld1033: 
	Textfeld1034: 
	Textfeld1035: 
	Textfeld1036: 
	Kontrollkästchen 94: Off
	Textfeld1037: 
	Optionsfeld 2: Off
	Optionsfeld 3: Off
	Textfeld1038: 
	Textfeld1039: 
	Optionsfeld 4: Off
	Textfeld1040: 
	Textfeld1041: 
	Textfeld1042: 
	Optionsfeld 5: Off
	Optionsfeld 6: Off
	Optionsfeld 7: Off
	Textfeld1043: 
	Kontrollkästchen 103: Off
	Kontrollkästchen 104: Off
	Kontrollkästchen 105: Off
	Kontrollkästchen 106: Off
	Kontrollkästchen 107: Off
	Kontrollkästchen 108: Off
	Kontrollkästchen 109: Off
	Kontrollkästchen 1010: Off
	Textfeld1044: 
	Optionsfeld 8: Off
	Textfeld1045: 
	Optionsfeld 9: Off
	Textfeld1046: 
	Optionsfeld 10: Off
	Kontrollkästchen 1011: Off
	Kontrollkästchen 1012: Off
	Kontrollkästchen 1013: Off
	Kontrollkästchen 1014: Off
	Textfeld1047: 
	Kontrollkästchen 1015: Off
	Kontrollkästchen 1016: Off
	Kontrollkästchen 1017: Off
	Kontrollkästchen 1018: Off
	Kontrollkästchen 1019: Off
	Kontrollkästchen 1020: Off
	Kontrollkästchen 1021: Off
	Kontrollkästchen 1022: Off
	Kontrollkästchen 1023: Off
	Kontrollkästchen 1024: Off
	Textfeld1048: 
	Textfeld1049: 
	Kontrollkästchen 1025: Off
	Kontrollkästchen 1026: Off
	Kontrollkästchen 1027: Off
	Kontrollkästchen 1028: Off
	Kontrollkästchen 1029: Off
	Textfeld1050: 
	Kontrollkästchen 1030: Off
	Textfeld1051: 
	Optionsfeld 11: Off
	Optionsfeld 12: Off
	Textfeld1052: 
	Kontrollkästchen 1031: Off
	Kontrollkästchen 1032: Off
	Kontrollkästchen 1033: Off
	Kontrollkästchen 1034: Off
	Kontrollkästchen 1035: Off
	Kontrollkästchen 1036: Off
	Textfeld1055: 
	Kontrollkästchen 1037: Off
	Kontrollkästchen 1038: Off
	Kontrollkästchen 1039: Off
	Kontrollkästchen 1040: Off
	Kontrollkästchen 1041: Off
	Textfeld1053: 
	Kontrollkästchen 1042: Off
	Textfeld1054: 
	Kontrollkästchen 1043: Off
	Optionsfeld 13: Off
	Kontrollkästchen 1044: Off
	Kontrollkästchen 1045: Off
	Kontrollkästchen 1046: Off
	Kontrollkästchen 1047: Off
	Kontrollkästchen 1048: Off
	Textfeld1056: 
	Textfeld1057: 
	Textfeld1058: 
	Textfeld1059: 
	Textfeld1060: 
	Textfeld1061: 
	Textfeld1062: 
	Textfeld1063: 
	Textfeld1064: 
	Textfeld1065: 
	Textfeld1066: 
	Textfeld1067: 
	Textfeld1068: 
	Textfeld1069: 
	Optionsfeld 14: Off
	Textfeld1070: 
	Kontrollkästchen 1049: Off
	Textfeld1071: 
	Kontrollkästchen 1050: Off
	Textfeld1072: 
	Kontrollkästchen 1051: Off
	Kontrollkästchen 1052: Off
	Kontrollkästchen 1053: Off
	Kontrollkästchen 1054: Off
	Kontrollkästchen 1055: Off
	Kontrollkästchen 1056: Off
	Kontrollkästchen 1057: Off
	Textfeld1073: 
	Kontrollkästchen 1059: Off
	Kontrollkästchen 1060: Off
	Kontrollkästchen 1061: Off
	Textfeld1074: 
	Kontrollkästchen 1062: Off
	Kontrollkästchen 1063: Off
	Kontrollkästchen 1064: Off
	Kontrollkästchen 1065: Off
	Textfeld1075: 
	Kontrollkästchen 1066: Off
	Textfeld1077: 
	Textfeld1076: 
	Kontrollkästchen 1067: Off
	Kontrollkästchen 1069: Off
	Textfeld1078: 
	Kontrollkästchen 1068: Off
	Optionsfeld 15: Off
	Kontrollkästchen 1070: Off
	Textfeld1079: 
	Kontrollkästchen 1071: Off
	Kontrollkästchen 1072: Off
	Kontrollkästchen 1073: Off
	Textfeld1080: 
	Textfeld1082: 
	Textfeld1083: 
	Textfeld1084: 
	Textfeld1087: 
	Textfeld1086: 
	Textfeld1085: 
	Textfeld1088: 
	Textfeld1089: 
	Textfeld1090: 
	Textfeld10210: 
	Textfeld1092: 
	Textfeld1091: 
	Textfeld1093: 
	Textfeld1094: 
	Textfeld1095: 
	Textfeld1096: 
	Kontrollkästchen 1075: Off
	Kontrollkästchen 1076: Off
	Textfeld1097: 
	Textfeld1098: 
	Textfeld1099: 
	Textfeld10100: 
	Textfeld10101: 
	Textfeld10102: 
	Textfeld10103: 
	Textfeld10104: 
	Textfeld10105: 
	Textfeld10106: 
	Textfeld10211: 
	Textfeld10107: 
	Textfeld10108: 
	Textfeld10109: 
	Textfeld10111: 
	Textfeld10110: 
	Textfeld10112: 
	Optionsfeld 16: Off
	Textfeld10113: 
	Textfeld10114: 
	Textfeld10115: 
	Textfeld10116: 
	Textfeld10117: 
	Textfeld10118: 
	Textfeld10119: 
	Textfeld10120: 
	Textfeld10121: 
	Textfeld10122: 
	Textfeld10123: 
	Textfeld10124: 
	Textfeld10125: 
	Textfeld10126: 
	Textfeld10127: 
	Textfeld10128: 
	Textfeld10129: 
	Textfeld10130: 
	Textfeld10131: 
	Textfeld10132: 
	Textfeld10133: 
	Textfeld10134: 
	Textfeld10135: 
	Textfeld10136: 
	Textfeld10137: 
	Textfeld10138: 
	Textfeld10139: 
	Optionsfeld 17: Off
	Textfeld10140: 
	Textfeld10141: 
	Textfeld10142: 
	Textfeld10143: 
	Optionsfeld 18: Off
	Textfeld10144: 
	Optionsfeld 19: Off
	Textfeld10145: 
	Optionsfeld 20: Off
	Textfeld10146: 
	Optionsfeld 21: Off
	Textfeld10147: 
	Optionsfeld 22: Off
	Textfeld10148: 
	Optionsfeld 23: Off
	Textfeld10149: 
	Optionsfeld 24: Off
	Textfeld10150: 
	Optionsfeld 25: Off
	Textfeld10151: 
	Optionsfeld 26: Off
	Textfeld10152: 
	Optionsfeld 27: Off
	Textfeld10153: 
	Optionsfeld 28: Off
	Textfeld10154: 
	Optionsfeld 29: Off
	Textfeld10155: 
	Optionsfeld 30: Off
	Textfeld10158: 
	Textfeld10159: 
	Textfeld10160: 
	Textfeld10156: 
	Optionsfeld 31: Off
	Textfeld10161: 
	Textfeld10162: 
	Textfeld10163: 
	Textfeld10157: 
	Optionsfeld 32: Off
	Textfeld10164: 
	Textfeld10165: 
	Textfeld10166: 
	Textfeld10167: 
	Textfeld10168: 
	Optionsfeld 33: Off
	Textfeld10169: 
	Optionsfeld 34: Off
	Textfeld10170: 
	Optionsfeld 35: Off
	Textfeld10171: 
	Optionsfeld 36: Off
	Textfeld10172: 
	Optionsfeld 37: Off
	Textfeld10173: 
	Optionsfeld 38: Off
	Textfeld10174: 
	Optionsfeld 39: Off
	Textfeld10175: 
	Optionsfeld 40: Off
	Textfeld10176: 
	Textfeld10177: 
	Textfeld10178: 
	Textfeld10179: 
	Optionsfeld 41: Off
	Kontrollkästchen 1077: Off
	Kontrollkästchen 1078: Off
	Textfeld10180: 
	Textfeld10181: 
	Textfeld10182: 
	Kontrollkästchen 1079: Off
	Kontrollkästchen 1080: Off
	Kontrollkästchen 1081: Off
	Textfeld10183: 
	Kontrollkästchen 1082: Off
	Kontrollkästchen 1083: Off
	Kontrollkästchen 1084: Off
	Kontrollkästchen 1085: Off
	Kontrollkästchen 1086: Off
	Textfeld10184: 
	Textfeld10185: 
	Optionsfeld 42: Off
	Textfeld10186: 
	Optionsfeld 43: Off
	Textfeld10187: 
	Optionsfeld 44: Off
	Kontrollkästchen 10116: Off
	Kontrollkästchen 1087: Off
	Textfeld10188: 
	Kontrollkästchen 1088: Off
	Textfeld10189: 
	Kontrollkästchen 1090: Off
	Textfeld10190: 
	Textfeld10191: 
	Kontrollkästchen 1091: Off
	Textfeld10192: 
	Textfeld10193: 
	Kontrollkästchen 1092: Off
	Textfeld10194: 
	Textfeld10195: 
	Textfeld10196: 
	Kontrollkästchen 1095: Off
	Textfeld10197: 
	Textfeld10198: 
	Kontrollkästchen 1094: Off
	Textfeld10199: 
	Textfeld10200: 
	Kontrollkästchen 1093: Off
	Textfeld10201: 
	Textfeld10202: 
	Textfeld10203: 
	Textfeld10204: 
	Kontrollkästchen 1096: Off
	Kontrollkästchen 1097: Off
	Kontrollkästchen 10100: Off
	Kontrollkästchen 1098: Off
	Textfeld10205: 
	Optionsfeld 45: Off
	Optionsfeld 46: Off
	Kontrollkästchen 1099: Off
	Textfeld10206: 
	Kontrollkästchen 10101: Off
	Textfeld10207: 
	Kontrollkästchen 10102: Off
	Textfeld10208: 
	Kontrollkästchen 10103: Off
	Textfeld10209: 
	Kontrollkästchen 10104: Off
	Textfeld102010: 
	Kontrollkästchen 10105: Off
	Textfeld102011: 
	Kontrollkästchen 10106: Off
	Textfeld102012: 
	Kontrollkästchen 10107: Off
	Textfeld102013: 
	Kontrollkästchen 10108: Off
	Textfeld102014: 
	Kontrollkästchen 10109: Off
	Textfeld102015: 
	Kontrollkästchen 10110: Off
	Textfeld102016: 
	Kontrollkästchen 10111: Off
	Textfeld102017: 
	Kontrollkästchen 10112: Off
	Textfeld102018: 
	Kontrollkästchen 10113: Off
	Textfeld102019: 
	Textfeld102020: 
	Textfeld102021: 
	Textfeld102022: 
	Kontrollkästchen 10114: Off
	Kontrollkästchen 10115: Off
	Textfeld102023: 
	Schaltfläche 4: 


